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Pädagogische
Blätter.

Vereinigung des „Schweizer. Crjiehungssreundes" und der

Organ des Vereins kattM. Wer und SAlmänner der Schmelz

und des schweizerischen kaiMischen Crzieilmgsvereins.

«nfiedeln. 11. April 1913. Nr. zs 20. Jahrgang.

Redaktionskommission:
HH. Rektor Keiler, ErziehunaSrat, Zug, Präsident; die HH. Seminar-Direktoren Paul Diebolder
Rickenbach sSchwpz) und Laur. Rogaer, Hitzkirch, Herr Lehrer I. Seitz, Amben sSt. Salien)
und Herr Clemen« Frei zum „Storchen", Einsicoeln. Einsendungen sind an letzteren, als den
Chef-Redaktor, zu richten, Inserat-Aufträge aber an HH, Haaienstein ch Vogler in Luzern

Abonnement:
Ericheint wSchentliäi einmal und kostet jährlich Fr. 4.da mit Portozulage.

Bestellungen bei den Verlegern: Eberle à Rickenbach, Berlagshandlung, Etnsiedeln.
Krankenkasse d«S Vereins rath. Lehrer und Schulmänner »er Schweiz:

Lerbandspräsident Hr. Lehrer I. Lisch, St. Fiden; Bcrbandskassier Hr. Lehrer
Als. Engeler, Lachen-Bonwil <Check IX 0,5St>.

Inhalt l An die Mitglieder des kantonalen Lehrervcreins St. Gallen. — Zum deutschen Sprach-
unterrichte in der Volksschule. - Schul-Mitteilungen. — Wozu Marianische tlinderkongrega-
ttoncn? — Literatur. — Fortschritte in Esperanto. — Statistisches zu unserer Krankenkasse. —
Zeitschriftenschau. — Briefkasten der Redaktion. — Inserate.

An die Mitglieder
des kantonalen Lehrervereins St. Gallen.

Wir laden hiemit zu zahlreicher Teilnahme an der diesjährigen statut. De-
legiertenkonferenz ein. Die Wichtigkeit der Verhandlungsgegenstände (Entwurf z.
Erziehungsgesetz) rechtfertigt nicht bloß das vollzählige Erscheinen der Delegierten,
sondern macht eS äußerst wünschbar, daß auch die übrigen Mitglieder zahlreich
der Versammlung beiwohnen und sich an der Besprechung der Vorlagen beteiligen.

Insbesondere laden wir die Referenten, welche an den Bezirkskonferenzen
das Erziehungsgesetz zu behandeln haben, zur Teilnahme ein- Die Fahrtkosten
werden ihnen, wie den Delegierten, aus der Bereinskasse vergütet.

Der Lehrerverein hat an dem denkwürdigen Lehrertag in Rorschach Po-
stulate für eine Revision des Erz.-GesetzeS aufgestellt Er ist es der Sache und
sich selbst schuldig, in wohlbegründeter und taktvoller Weise zu der Vorlage
Stellung zu nehmen.

Wenn die Kommission aus mehrfachen Gründen zur Zeit von der Ein-
«rufung eines Lehrertages Umgang nimmt, so hofft sie doch, auf diese Weise
eine et»hettliche und Stellungnahme der Lehrerschaft zu erzielen.

Darum am t s. April zahlreich zur Delegiertenkonferenz des kantonalen
Lehrervereins nach St. Gallen!

Die Kammissi»» Zehrerverei««.
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